
 

 

 
 
 

 
Terminankündigung 

 
LoB-Forum 

Erwartungen an den außerschulischen Lernort Bauernhof  
 

Termin: 03.09.2025, 9.30 Uhr bis 15.30 Uhr 
 
PL-Az.: 25ST024601 
 
Ort:  Congress Center Ramstein - Am neuen Markt 4 - 66877 Ramstein-Miesenbach 
 
Ziel:                 Aufspüren der Erwartungen und Bedürfnisse der unterschiedlichen Akteursgruppen 

an den Lernort Bauernhof (LoB) mit besonderem Blick auf die Schülerinnen und 
Schüler  

Inhalte: 
 

  Impulsvortrag  
                         Lebensweltbezüge auf dem Lernort Bauernhof – was brauchen Schülerinnen und Schüler? 

Referentin: Dr. Claire Grauer, Wissenschaftliche Mitarbeiterin an der Professur für Bildung für nachhaltige 
Entwicklung und Sachunterricht, Leuphana Universität Lüneburg  
               
Markt der Möglichkeiten und Workshops  
Der außerschulische Lernort Bauernhof ist ein besonderer Lernort, ein Ort, an dem Familien leben, arbeiten 
und dabei ganz unterschiedliche Lebensmittel produzieren. LoB-Betriebe geben Schulklassen Einblicke in 
ihren Arbeitsalltag. Hier wird mit viel Technik aber auch nach wie vor mit hohem Körpereinsatz und vor allem 
mit enormem Fachwissen gewirtschaftet. Das gesellschaftliche Bild von der Landwirtschaft ist jedoch eher 
undifferenziert. 
Die heute 6 bis 20-Jährigen kennen einen Bauernhof meist nur aus Bilderbüchern der Kindheit und aus den 
Medien. Realen Bezug haben die allerwenigsten. Die Erwartungen aller Beteiligten, von den Betrieben wie 
den Schulen, an den Unterricht auf einem Hof können daher sehr unterschiedlich sein, vermutlich sind sie 
nicht immer alle erfüllbar.  
Bei dem LoB-Forum soll den möglichen Erwartungen und Bedürfnissen der Kinder und Jugendlichen 
nachgespürt und gemeinsam erarbeitet werden, wie es gelingen kann, die jungen Menschen an deren 
Lebenswelt orientiert mit Themen der Landwirtschaft vertraut zu machen. Es wird der Frage nachgegangen, 
was zu tun ist, damit die Hofbesuche und das Erleben der beruflichen Praxis zu einer Bereicherung für den 
Unterricht in der Schule und zur BNE werden. Was muss geboten werden, damit sich alle in ihrer jeweiligen 
Rolle wertschätzend wahrgenommen fühlen und dass die Begegnungen mit Bauer oder Bäuerin, 
Schülerinnen, Schüler und Lehrkräften allen in positiver Erinnerung bleiben? 
 
Zielgruppe:  Lehrkräfte, Schulleitungen, LoB-Betriebe sowie alle Interessierte in Rheinland-Pfalz 
 
Kontakt: LoB-Koordination: Maria Caesar, maria.caesar@lwk-rlp.de, 0631 84099-421 
                          lob@lwk-rlp.de, www.lernort-bauernhof-rlp.de, Anmeldung per Mail ab sofort möglich 
  
Die Fortbildung wird im Rahmen des rheinland-pfälzischen Entwicklungsprogramms „Umweltmaßnahmen, 
Ländliche Entwicklung, Landwirtschaft, Ernährung“ (EULLE) vom Land, vertreten durch das Ministerium für 
Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau, und dem Europäischen Landwirtschaftsfonds für die 
Entwicklung des Ländlichen Raumes (ELER) gefördert. Die Landwirtschaftskammer RLP wurde mit der 
Umsetzung beauftragt.  

  

 

 
Europäische Union: Europäischer Landwirtschaftsfonds für die 
Entwicklung des ländlichen Raums (ELER) 
Hier investiert Europa in die ländlichen Gebiete. 

                                                                                        


